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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Windsbach VI : TSV Windsbach VII 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Nachtrab in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Verlauf vermuten lässt, so stand
der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Windsbach VI ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7
West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Windsbach VII. Rund 2 Stunden lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Günther Meyer mit dem Sieg im zweiten Einzel den Erfolg für
seine Mannschaft vorzeitig verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Zehmeister / Schwalm
ringen mussten Nachtrab / Meyer in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für
schwache Nerven. Einen Sieg fuhren Egerer / Link bei ihrem 3:1 gegen Bayer / Schwarz ein. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte nachfolgend Johannes Nachtrab beim 11:3, 11:5, 11:6
gegen Sven Schwalm. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Günther Meyer nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jens Zehmeister. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Manfred Egerer hatte seinen Gegner Thomas Schwarz beim ungefährdeten 11:5, 11:8, 11:5
komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Kaum was zu bestellen hatte dagegen Reiner Link bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Harry Bayer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
4:2. Johannes Nachtrab hatte seinen Gegner Jens Zehmeister beim klaren 3:0 im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Günther Meyer
Sven Schwalm in fünf Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Kaum was zu bestellen hatte Manfred Egerer bei seinem 0:3 gegen
Harry Bayer. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Reiner Link bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Schwarz ab dem ersten
Ballwechsel. Mit dem Sieg im letzten Spiel konnte der TSV Windsbach VII weitere Ergebniskosmetik
betreiben und den 4. Zähler des Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft
konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Windsbach VI am 30.09.2022 gegen den TSV
Röttenbach VI möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.09.2022 gegen den TSV Röttenbach VI versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Windsbach VI

Doppel: Nachtrab / Meyer 1:0, Egerer / Link 1:0 
Einzel: J. Nachtrab 2:0, G. Meyer 1:1, M. Egerer 1:1, R. Link 0:2 

 TSV Windsbach VII
Doppel: Zehmeister / Schwalm 0:1, Bayer / Schwarz 0:1 
Einzel: J. Zehmeister 1:1, S. Schwalm 0:2, H. Bayer 2:0, T. Schwarz 1:1


